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[fol. 178r]

Außgab auf Ambts Zöh-
        rungen

Georgen Hueber, des Rhats vnd Gastgeb alhier zu
  Kelhamb, ist nach zaig Scheins wegen vnderm
dato 4. July 1696 zum Churfürstlichen Rentambt

No. 221   Straubing gefiehrten m/30 fl.
62 Preuambstgföhl

  Fuehrlohn bezalt worden
  15 fl.

Item Georgen Schamberger, Preuambts Pothen,
  welcher mit gemelten Gföhln aigens dahin

No. 222   geschickht worden, vermög der Nebenlag Zöhr-
  ung vnd Wartgelt

    2 fl.

Dann hat derselbe denen, so ihme besagt
  Gföhl abladen geholffen, bezalt

15 kr.

Vnd weillen man vnderm dato 18. 7bris 1696
  abermahlen eine Liferung von m/43 fl.

63 nacher
  Straubing gethon. Als ist mehrgemeltem Scham-
  berger, Preu Ambts Pothen alhier, für Zöhrung

Huius 17 fl. 15 kr.

[fol. 178v]

  Warthgelt vnd Abladlohn lauth der neben-
No. 223   findigen Pottenzetl behendigt worden

2 fl. 15 kr.

Nitweniger Georgen Hueber, Gastgeben alhier, vmb
No. 224   das er solche Gföhl mit 4 Pferdten dahin ge-

  lifert vermöfg Scheins Zöhrung vnd Fuehrlohn
15 fl.

Denen Churfürstlichen Hof Cammer Rhäten vnd zu Auf-
  nemmung der Salz vnd Preuambts Rechungen
  genedigist verordneten p. Herren Commissarien aber sinnd ist
  in jungsterer Anwesenheit alhier zu Kel-
  hamb auf 3½ Tag an Zöhrung vnd anderen

No. 225   Vnwissen nach zaig Scheins guetgemacht worden
68 fl.

62 D.h. 30.000.
63 D.h. 43.000.


